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A. ZUR SYSTEMATISCHEN UND ÖKUMENISCHEN THEOLOGIE 

 

I. Bücher 

 

1. Monographien 
 

(1)  Geboren vor aller Zeit? Der Streit um Christi Ursprung, München 1990. 

Englische Ausgabe: Born before all time? The dispute over Christ's 
Origin, transl. by John Bowden, London 1992 (SCM Press). 

Amerikanische Ausgabe: Born before all time? The dispute over 
Christ's Origin, transl. by John Bowden, New York 1992 (Cross-
road). 
Italienische Ausgabe: Generato Prima di tutti secoli? La controversia 
sull' origine di Cristo, Brescia 1996 (Queriniana). 

 

(2)  Leben im ökumenischen Geist. Plädoyer gegen Resignation, Ostfildern 
1991. 

 
(3)  „Ich schaffe Finsternis und Unheil“. Ist Gott verantwortlich für das Ü-

bel? (zus. mit W. Groß), Mainz 1992. 
  Tschechische Ausgabe: Bůh a Zlo, Prag 2005 (Vyšehrad). 

 
(4)  Lachen. Gottes und der Menschen Kunst, Freiburg/Br. 1994. Neuaus-

gabe: Tübingen 1998. 
Englische Ausgabe: Laughter. A Theological Reflection, transl. by 
John Bowden, London 1994 (SCM Press). 
Amerikanische Ausgabe: Laughter. A Theological Reflection, transl. 
by John Bowden, New York 1994 (Continuum Publishing Com-
pany). 

 
(5) Dialog mit Hans Küng (mit W. Jens und der Abschiedsvorlesung von 

H. Küng), München 1996. 
Englische Ausgabe: Dialogue with Hans Küng, translated by John 
Bowden, London 1997 (SCM Press). 
Italienische Ausgabe: Dialogo con Hans Küng. Con lezione di con-
gedo di Hans Küng. Brescia 1997 (Queriniana) 
Spanische Ausgabe: Teología en libertad. Diálogo con Hans Küng, 
Madrid 1998 (Editorial Trotta) 
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(6) Feiertage einmal anders betrachtet. Jürgen Hoeren im Gespräch mit 
Karl-Josef Kuschel und Bernardin Schellenberger, Würzburg 2004. 
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2. Herausgeberschaften 

 

(1)  Hans Küng. Weg und Werk ( zus. mit H. Häring), München 1978. Erw. 
Taschenbuch-Ausgabe München 1980 (dtv 1640). 

 
(2)  Lust an der Erkenntnis. Die Theologie des 20. Jahrhunderts. Ein Lese-

buch, München 1986 (Serie Piper 646).  
Gekürzte Neuausgabe, München 1994 (Serie Piper 1853). 

Tschechische Ausgabe: Teologie 20. století. Antalogie, Vyšehrad 
1995. 

 
(3)  Gegenentwürfe. 24 Lebensläufe für eine andere Theologie (zus. mit H. 

Häring),  München 1988. 
 

(4)  Wörterbuch des Christentums (zus. mit V. Drehsen, H. Häring, H. Sie-
mers), Gütersloh 1988. 

 
(5) Welches Christentum hat Zukunft? Gespräch mit D. Sölle und J.B. 

Metz, Stuttgart 1990. 
 

(6)  Hans Küng. Denkwege. Ein Lesebuch, München 1992 (Serie Piper 
1670). 

 
(7)  Hans Küng. Neue Horizonte des Denkens und Glaubens (Hrsg. zus. mit 

H. Häring), München 1993. 
Englische Ausgabe: Hans Küng. New Horizons for Faith and 
Thought, transl. by John Bowden, London 1993 (SCM Press). 
Amerikanische Ausgabe: Hans Küng. New Horizons for Faith and 
Thought, transl. by John Bowden, New York 1993 (Continuum Pub-
lishing Company). 

 
(8)  Theologie im Gespräch. Eine Agenda für die Zukunft. Festschrift für 

Urs Baumann (zus. m. Bernd Jochen Hilberrat), Frankfurt/M. 2006 (Ot-
to Lembeck Verlag). 
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II. Beiträge in Zeitschriften und Sammelbänden 

 

 
(1)  Bibliographie zur Unfehlbarkeitsdebatte (zus. mit B. Brooten), in: Fehl-

bar? Eine Bilanz, hrsg. von H. Küng, Zürich-Köln 1973, S. 515-524. 
  

(2)  Existiert Gott?, in: Journal of Ecumenical Studies 16 (1979), S. 296-302.  
Auch in: Consensus in Theology? A Dialogue with Hans Küng and 
Edward Schillebeeckx, hrsg. v. L. Swidler, Philadelphia 1980, S. 152-
158. 

 
(3)  Keine falschen Fronten. Plädoyer gegen falsche Flügelkämpfe (zur Kon-

troverse H. Küng - J.B. Metz), in: Publik-Forum vom 21.8.1981. 
 

(4)  Paradigma - Paradigmawechsel (Ein kleiner Rückblick auf ein Symposium 
als Hinführung), in: Theologie - wohin?, hrsg. v. H. Küng - D. Tracy, Zü-
rich - Köln - Gütersloh 1984, S 233-240. 

 

(5)  Was Luther uns heute zu sagen hat. Eine Herausforderung für die Ökume-
ne zwischen Katholiken und Protestanten, in: Christliches ABC - heute 
und morgen, hrsg. v. W. Horkel H.5/1985, S. 29-44. 

 

(6)  Über die Widerständigkeit heutiger Theologie, in: Lust an der Erkenntnis. 
Die Theologie des 20. Jahrhunderts. Ein Lesebuch, hrsg. v. K.-J. Kuschel, 
München 1986, S. 9-29. 

Chines. Übersetzung in: Christian Culture Review 1 (1990). 

 
(7) Brief an Hiob, in: Liebe Eva - lieber David. Briefe, hrsg., v. R. Niemann, 

Gütersloh 1989, S. 103-114. 
 

(8)  Friedolin Stier als Theologe und Sprachkünstler. Zur Bedeutung einer neu-
en Übersetzung des Neuen Testamentes, in: Stimmen der Zeit 208 (1990), 
S. 687-702. 

 

(9) Judas und Petrus. Nachdenken über einen doppelten Verrat, in: R. Nie-
mann (Hrsg.), Judas - wer bist Du?, Gütersloh 1991, S. 68-76. 

 
(10) Ist das Christentum inhuman? Kritische Anmerkungen zu einer Streit-

schrift (F. Buggle, Denn sie wissen nicht, was sie glauben), in: Herder-
Korrespondenz 46 (1992), S. 222-226. 
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(11) „Christus hat nie gelacht“? Überlegungen zu einer Theologie des Lachens, 
in: Th. Vogel (Hrsg.), Vom Lachen. Einem Phänomen auf der Spur, Tü-
bingen 1992, S. 106-128. 

Auch in: H. Kollingbaum - E.J. Korherr - W. Weirer (Hrsg.), Alles ist 
möglich. Das Lebensgefühl des modernen Menschen als Herausforde-
rung für die religiöse Erwachsenenbildung, Graz 1994, S. 97-113. 

 

(12)  Wozu kirchlich heiraten? Das Sakrament der Ehe, in: J. Hoeren (Hrsg.), 
Wo Gott uns berührt. Der Lebensweg im Spiegel der Sakramente, Frei-
burg/Br. 1993, S. 94-110. 

 

(13) „Jesus Christus ist das entscheidende Kriterium“. Die Aufhebung von 
Barth und Hegel in einer Christologie „von unten“, in: H. Häring - K.-J. 
Kuschel (Hrsg.), Hans Küng . Neue Horizonte des Glaubens und Denkens, 
München 1993, S. 417-453. 

 
(14) Jesus, ein göttlicher Mensch, ein menschlicher Gott? - Was heißt: „Ich 

glaube an den einen Herrn Jesus Christus, Gottes eingeborenen Sohn, aus 
dem Vater geboren vor aller Zeit“?, in: N. Kutschki - J. Hoeren (Hrsg.), 
Kleines Credo für Verunsicherte, Freiburg/Br. 1993, S. 25-50. 

 

(15) Gottessohn von Ewigkeit. Jüdische Wurzeln - christliche Entfaltung - exis-
tentielle Bedeutung, in: B.J. Hilberath - K.-J. Kuschel - H. Verweyen 
(Hrsg.), Heute glauben. Zwischen Dogma, Symbol und Geschichte, Düs-
seldorf 1993, S. 28-70. 

 
(16) Geist der Liebe. Über den Sinn von Advent, in: Schwäbisches Tagblatt 

vom 9.12.1995. 
 

(17) „Es ist so schwer, den falschen Weg zu meiden“? Über die Unverzichtbar-
keit der Theologie in den geistigen Auseinandersetzungen der Zeit, in: J.P. 
Wils (Hrsg.), Warum denn Theologie? Versuche wider die Resignation, 
Tübingen 1996, S. 51-88. 

 
(18) Angefochtener Glaube. Ein Wort zu Karfreitag, in: Südwest-Presse / 

Schwäbisches Tagblatt vom 4.4.1996. 
 

(19) Theologie in Freiheit. Hans Küng und seine Theologie, in: Imprimatur 29 
(1996), S. 71-78 u. 121-125. 

Auch in: Dialog mit Hans Küng, München 1996, S. 9-62. 
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(20) Ist Gott verantwortlich für das Übel? Überlegungen zu einer Theologie der 
Anklage, in: G. Fuchs (Hrsg.), Angesichts des Leids an Gott glauben? Zur 
Theologie der Klage, Frankfurt/M. 1996, S. 227-261. 

 
(21) Ein Urbild großer Religionen. Ein Wort zu „Himmelfahrt“, in: Südwest-

Presse / Schwäbisches Tagblatt vom 7.5.1997. 
 

(22) „Faithful“ to the New Testament?, Questions in Response to Paul Knitter, 
in: The Uniquenes of Jesus. A Dialogue with Paul F. Knitter, hrsg. v. L. 
Swidler – P. Mojzes, New York 1997, S. 85-93. 

 

(23) Exegese und Dogmatik – Harmonie oder Konflikt? Die Frage nach einer 
Präexistenzchristologie bei Paulus als Testfall, in: R. Laufen (Hrsg.), Got-
tes ewiger Wohn. Die Präexistenz Christi, Paderborn 1997, S. 143-161. 

 

(24) Wider die Unfähigkeit zur Schuld. Ein Wort zum Sonntag, in: Schwäbi-
sches Tagblatt vom 28.3.1998. 

 
(25) Sind die Kirchenspaltungen überwindbar? Eine kritische Analyse der  

Ökumene-Enzyklika „Ut unum sint“ aus katholischer Sicht, in: Evangeli-
sche Theologie 58 (1998), S. 252-262. 

Auch in: Ökumene – wohin? Bischöfe und Theologen entwickeln Per-
spektiven, hrsg. v. B.J. Hilberath u. J. Moltmann, Tübingen – Basel 
2000, S. 71-86. 

 

(26) Jenseits fruchtloser Polemik. Das Ökumene-Verständnis der römisch-
katholischen Kirche, in: Evangelische Kommentare 31 (1998), S. 443-446. 

 
(27) Die abrahamische Ökumene angesichts des Krieges im Kosovo. Predigt zu 

Palmsonntag auf der Basis von Gen 12,1-3; Rö 4,18-21, in: Gott liebt das 
Leben. Spuren suchen und deuten. Predigtreihe 1999. Diözese Rottenburg-
Stuttgart: Führungskräfte- und Akademikerseelsorge, S. 45-51. 

 

(28) Geschwisterlichkeit: Vom Brudermord zur Versöhnung im Geist. Bibli-
sche Szenarien – theologische Rätsel – praktische Konsequenzen, in: Ver-
schwistert mit Leib und Seele. Geschwisterbeziehungen gestern – heute – 
morgen, hrsg. v. G. Klosinski, Tübingen 2000, S. 114-124. 

 
(29) Aufklärer im Namen Gottes. Zum Tod von Herbert Haag, in: Schwäbi-

sches Tagblatt vom 30.8.2001.  
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(30) Religiöse Energien (zum 11. September 2001), in: Schwäbisches Tagblatt 
vom 13.10.2001. 

 

(31) Ein „moralischer Superschwergewichtler“. Papstschwärmer porträtiert Jo-
hannes Paul II.: Widersprüche des Pontifikates werden übersehen (Buch-
rezension zu Jan Ross: Der Papst. Johannes Paul II. – Drama und Geheim-
nis. Berlin 2000), in: Frankfurter Allgemeine Zeitung vom 18. September 
2000. 

 

(32) Sur la force destructrice et libératrice du rire. Dimensions anthropologique 
et théologiques, in: CONCILIUM 287 (2000), S.123-130. 

 
(33) Es gibt nichts Menschlicheres. Nachdenken über den Humor – und warum 

manchmal eine „Lach-Scham“ nötig ist, in: Ruhrwort vom 22.2.2003 
 

(34) Zwei weltpolitische Signale (Wort zum Feiertag), in: Schwäbisches Tag-
blatt vom 2.10.2002. 

 
(35) Es gibt nichts Menschlicheres. Anthropologische und theologische Aspek-

te über das Lachen, in: Konradskalender (2004), S. 52-54; auch in: Kon-
radsblatt Nr. 9, 87 (2003), S. 22-23. 

 
(36) Die weniger bekannte Seite. Hans Küng zum 75. Geburtstag, in: Christ in 

der Gegenwart vom 16.3.2003 (Nr. 11/03), S. 86. 
 

(37) Das düstere Vermächtnis der römischen Kirche, in:  Geo Epoche Nr. 10 
(2003), S. 148-149. 

Serb.-kroat. Übersetzung: TAMNA OSTAVŠTINA RIMSKE CRKVE, 
in: BILDEN. Franjevačke. Teologije. Sarajevo 12 (2003), S. 137-139. 

 
(38) Ein Segen? (Wort zum Sonntag), in: Schwäbisches Tagblatt vom 

31.5.2003, S. 28. 
 

(39) Mephistos listige Warnung, in: Erlebte Religion. Biographische Skizzen, 
hrsg. v. M. Langer, E. Nordhofen, Frankfurt/M. 2003, S. 80-84.  
 

(40) Zwischen Modernismuskrise und Modernekritik. Romano Guardini, in: 
Theologische Quartalschrift (2004), S. 158-184.   
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(41) Carlo Steeb (1773-1856). Vom „armen Lutheraner“ zum „Engel von Ve-
rona“, in: Tübinger Blätter. Das Magazin des Bürger- und Verkehrsvereins 
92 (2006), S. 26-28.  
 

(42) Wohin steuert Benedikt XVI.?, in: Stimmen der Zeit 131 (2006), S. 291-
302. 

  Brasilianische Übersetzung: Vento XVI e Hans Küng. Contexto e per-
spectivas do encontro em Castell Gandolfo, Universidade do vale do rio 
dos sinos – uni sinos 3 (2006), No. 21. 

 
(43) Die “Weihnachtsgeschichte” im Koran. Möglichkeiten und Grenzen eines 

Dialogs von Christen und Muslimen, in: Der Bürger im Staat 56 (2006), H. 
2, S. 102-109. 

 
(44) Grundriss einer Theologie des Trialogs von Juden, Christen und Musli-

men, in: Blickpunkt RU, Verband katholischer Religionslehrerinnen und  
-lehrer an Gymnasien im Bistum Münster 10 (2006), S. 24-39.  

 
(45) Ein Zeichen für die Menschen. Wie Muslime die Weihnachtsgeschichte le-

sen, in: Katholisches Sonntagsblatt. Kirchenzeitung für die Diözese Rot-
tenburg – Stuttgart Nr. 52/53, 24./31. Dezember 2006, S. 44f. 

 
(46) Children of Abraham. Implications for Jews, Christians and Muslims, in: 

The Catholic Church in Dialogue with Islam and Judaism, Universitair 
Centrum Sint-Ignatius Antwerpen 2006 (The Dialogue Series Nr. 7). 

 
(47) Wie Juden, Christen und Muslime Menschenrechte begründen, in: Religi-

ons for Peace. Deutschland. Informationen Nr. 76, 2007, S. 4-23. 
 

(48) Geburtsstunden des Glaubens. Wie Pessach, Ostern und Mohammeds Ge-
burtstag zusammenhängen, in: DIE WELT (Die literarische Welt) vom 15. 
April 2006. 

 

(49) Adams Kinder. Biblische und koranische Grundlagen für einen Trialog 
von Juden, Christen und Muslimen, Basel 2007 (Schwabe Verlag; Vorträ-
ge der Aenas-Silvius-Stiftung an der Universität Basel XLIII). 

 

(50) Berufungen – aber in welche Zukunft? Wort zum Sonntag, in: Schwäbi-
sches Tagblatt vom 03.02.2007.  

 
(51) Theologisch gewogen – und zu leicht befunden (zur EKD-Handreichung 

„Klarheit und gute Nachbarschaft“), in: Evangelisch aus fundamentalem 
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Grund. Wie sich die EKD gegen den Islam profiliert, hrsg. v. J. Micksch, 
Frankfurt/M. 2007, S. 45-64. 

 

(52) Auf die Mischung kommt es an. Zum Buch „Der Kosmopolit“ von Kwame 
Anthony Appiah, in: Kulturaustausch. Zeitschrift für internationale Per-
spektiven 57 (2007), Ausg. IV, S. 98f. 

 

(53) Perspektiven des christlich-muslimischen Dialogs heute, in: Im Gespräch 
mit Islam und Hinduismus. Neue ökumenische Herausforderungen, Müns-
ter 2008, S. 15-26 (Tübinger ökumenische Reden, Bd. 3).  
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III. Interviews 

 

(1) „Morgen, Kinder, wird’s nichts geben!“ Wider die falschen Weihnachts-
bilder. Ein Gespräch mit K.-J. Kuschel, geführt von B. Kalbhenn, in: Pu-
blik-Forum Nr. 23, vom 6.12.2002, S. 70-73. 

 

(2) „Warten wir auf die ersten Zeichen“. Der Theologe Karl-Josef Kuschel 
hofft auf Dialog mit Dissidenten und soziales Engagement (Gespräch mit 
Thomas Götz), in: Berliner Zeitung Nr. 92, vom 21.4.2005, S. 10. 
 

(3) Ist Gott brutal? Über die Sünde und die Vertreibung des Menschen aus der 
paradiesischen Existenz (Gespräch mit Hartmut Mesmann), in: Publik-
Forum vom 18.11.2005, S. 34-36 
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B. ZUR THEOLOGIE DER KULTUR 

 

I. Bücher 

 
1. Monographien 

 
(1) Jesus in der deutschsprachigen Gegenwartsliteratur. Mit einem Vorwort 

von Walter Jens, Zürich-Köln-Gütersloh 1978. Taschenbuch-Ausgabe 
mit einem Nachwort d. Verfassers, München 1987 (Serie Piper 627). 

 
(2) Heute noch knien? Über ein Bild von Edouard Manet, Zürich-Köln 

1979. 
 

(3) Stellvertreter Christi? Der Papst in der zeitgenössischen Literatur, Zü-
rich - Köln - Gütersloh 1980. 

 
(4) Gottesbilder - Menschenbilder. Blicke durch die Literatur unserer Zeit, 

Zürich -Köln 1985. 
 

(5) Weil wir uns auf dieser Erde nicht ganz zu Hause fühlen. 12 Schriftstel-
ler über Religion und Literatur, München 1985 (Serie Piper 414). 

Chinesische Ausgabe: Joint publishing, Hongkong 1994.  
 

(6) Wie kann denn ein Mensch schuldig werden? Literarische und theologi-
sche Perspektiven von Schuld (zus. U. Baumann), München 1990 (Se-
rie Piper 1292). 

Italienische Ausgabe: L'uomo contemporaneo può ancora inginoc-
chiarsi? Su un dipinto di E. Manet, in: G. Moretto (Hrsg.), Preghiera 
e filosofia, Brescia 1991, S. 347-378. 

 
(7) „Vielleicht hält Gott sich einige Dichter“. Literarisch-theologische Port-

raits, Mainz 1991, 2. Aufl. 1996. 
Brasilianische Teilausgabe: Os Escritores e as Escrituras. Retratos 
Teológico-Literários, übersetzt von P.A. Soethe u.a., Sao Paulo 1999 
(Edicôes Loyola) 

 
(8) „Ich glaube nicht, dass ich Atheist bin“. Neue Gespräche über Religion 

und Literatur, München 1992 (Serie Piper 1561). 
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(9) Im Spiegel der Dichter. Mensch, Gott und Jesus in der Literatur des 20. 
Jahrhunderts, Düsseldorf 1997 (Patmos Verlag). 

Englische Ausgabe: The Poet as Mirror. Human Nature, God and Je-
sus in Twentieth-Century Literature, translated by John Bowden, 
London 1999 (SCM Press). 

 
(10) Jesus im Spiegel der Weltliteratur. Eine Jahrhundertbilanz in Texten 

und Einführungen, Düsseldorf 1999 (Patmos Verlag). 
 

(11) Gottes grausamer Spaß? Heinrich Heines Leben mit der Katastrophe, 
Düsseldorf 2002 (Patmos Verlag). 

 
(12) Walter Jens. Literat und Protestant, Düsseldorf 2003 (Patmos Verlag). 

 
(13) Jud, Christ und Muselmann vereinigt? Lessings „Nathan der Weise“, 

Düsseldorf 2004 (Patmos Verlag). 
Italienische Ausgabe: „L’ebreo, il cristiano e il musulmano 
s’incontrano“? „Nathan il saggio“ di Lessing, Brescia 2006 (Quer-
iniana). 

 
(14) Das Weihnachten der Dichter. Große Texte von Thomas Mann bis Rei-

ner Kunze, Düsseldorf 2004 (Patmos Verlag). 
 

(15) „Vielleicht hält Gott sich einige Dichter ...“ Literarische Skizzen Bd. I, 
Mainz 2005 (Grünewald Verlag) 

 
(16) Weihnachten bei Thomas Mann, Düsseldorf 2006 (Patmos Verlag). 

 
(17) Gott liebt es, sich zu verstecken. Literarische Skizzen von Lessing bis 

Muschg, Ostfildern 2007 (Schwaben Verlag). 
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2. Herausgeberschaften 

 

(1) Der andere Jesus. Ein Lesebuch moderner literarischer Texte, Zürich-
Köln - Gütersloh 1983. Taschenbuch-Ausgabe München 1987 (Serie 
Piper 625). 

 

(2) Wie im Himmel - so auf Erden. Geschichten von Gott, Gütersloh 1985 
(GTB Siebenstern 761). 

 
(3) Theologie und Literatur. Zum Stand des Dialogs (zus. mit H. Küng u. 

W. Jens), München 1986 (Kindler Verlag). 
 

(4) Und Maria trat aus ihren Bildern. Literarische Texte, Freiburg/Br. 1990 
(Herder Verlag). 

 
(5) Die Bibel in der deutschsprachigen Literatur des 20. Jahrhunderts, Bd. 

I-II (zusammen mit H. Schmidinger u.a.), Mainz 1999 (Grünewald Ver-
lag). 

 
(6) Reinhold Schneider: Der Wahrheit Stimme will ich sein. Essays, Erzäh-

lungen, Gedichte (zus. mit C.P. Thiede), Frankfurt/M. – Leipzig 2003 
(Insel-Verlag). 
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II. Beiträge in Zeitschriften und Sammelbänden 

 

 
(1) Wenn die Gekreuzigten schreien. Schriftsteller zeigen leidende Menschen 

und die Ohnmacht religiöser Sprache, in: Rheinischer Merkur/Christ und 
Welt vom 22.2.1980. 

 
(2) Niederschlag einer grossen Sehnsucht. Johannes XXIII. im Werk von Lui-

se Rinser, Wolfgang Hildesheimer, Hannah Arendt (Papstbilder in der Li-
teratur I), in: Rheinischer Merkur/Christ und Welt vom 11.4.1980. 

 
(3) Zerbrochene Rechentafeln. Kirche als Obrigkeit. Brechts „Leben des Gali-

lei“ (Papstbilder in der Literatur II), in: Rheinischer Merkur/Christ und 
Welt vom 18.4.1980. 

 
(4) Was erwarten Schriftsteller vom Papsttum?, in: Christ in der Gegenwart 33 

(1981), S. 13f. 
 

(5) Christus inkognito. Zum Jesusbild deutschsprachiger Gegenwartsliteratur, 
in: Kunst und Kirche H.1/1981, S. 10-15. 

Erw. Fassung in: Christliches ABC - heute und morgen, hrsg. v. W. 
Horkel, H.1/1981, S. 7-24. 

 
(6) Die Krise des Homo Faber. Aspekte der Technikkritik und der Verantwor-

tung des Wissenschaftlers in der modernen Literatur, in: Wissenschaft-
Technik-Humanität. Beiträge zu einer konkreten Ethik, hrsg. v. A.J. Buch 
u. J. Splett, Frankfurt/M. 1982, S. 136-174. 

 

(7) Christliche Literatur - geschrieben von Nichtchristen?, in Stimmen der Zeit 
200 (1982), S. 739-752. 
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